
Psalm 67,7

Psalm 67,7

1 Dem Vorsänger. Mit Saitenspiel. Ein Psalmlied.
2 Gott sei uns gnädig und segne uns; er lasse sein Angesicht leuchten über uns / bei uns, (Sela)
3 damit man auf Erden deinen Weg erkenne, unter allen Heidenvölkern dein Heil.
4 Es sollen / es werden / dir danken die Völker, o Gott, alle Völker sollen dir danken!
5 Die Nationen sollen / es werden  sich freuen und jauchzen, weil du die Völker recht richtest und die 
Nationen auf Erden führst. (Sela.)
6 Es sollen / es werden / dir danken die Völker, o Gott; alle Völker sollen dir danken!
7 Das Land / die Erde / gibt sein Gewächs; es segne uns Gott, unser Gott.

Römerbrief 1,16-25 Denn ich schäme mich des Evangeliums von Christus nicht; denn es ist Gottes Kraft 
zur Errettung für jeden, der glaubt, zuerst für den Juden, dann auch für den Griechen;
17 denn es wird darin geoffenbart die Gerechtigkeit Gottes aus Glauben zum Glauben, wie geschrieben 
steht: »Der Gerechte wird aus Glauben leben«.
18 Denn es wird geoffenbart Gottes Zorn vom Himmel her über alle Gottlosigkeit und Ungerechtigkeit 
der Menschen, welche die Wahrheit durch Ungerechtigkeit aufhalten,
19 weil das von Gott Erkennbare unter ihnen offenbar ist, da Gott es ihnen offenbar gemacht hat;
20 denn sein unsichtbares Wesen, nämlich seine ewige Kraft und Gottheit, wird seit Erschaffung der Welt 
an den Werken durch Nachdenken wahrgenommen, sodass sie keine Entschuldigung haben.
21 Denn obgleich sie Gott erkannten, haben sie ihn doch nicht als Gott geehrt und ihm nicht gedankt, 
sondern sind in ihren Gedanken in nichtigen Wahn verfallen, und ihr unverständiges Herz wurde 
verfinstert.
22 Da sie sich für weise hielten, sind sie zu Narren geworden
23 und haben die Herrlichkeit des unvergänglichen Gottes vertauscht mit einem Bild, das dem 
vergänglichen Menschen, den Vögeln und vierfüßigen und kriechenden Tieren gleicht.
24 Darum hat sie Gott auch dahingegeben in die Begierden ihrer Herzen, zur Unreinheit, sodass sie ihre 
eigenen Leiber untereinander entehren,
25 sie, welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten und dem Geschöpf Ehre und Gottesdienst 
erwiesen anstatt dem Schöpfer, der gelobt ist in Ewigkeit. Amen!

Mag sein, dass obige Bibelverse, vom Vers 7 von Psalm 67 wegführen. Ich selbst begreife das Leben wie 
es ist überhaupt nicht. Ja unser Schöpfer schenkt uns all die Nahrung. Er schenkt Getreide, Gemüse und 
Obst. Dazu schenkt er noch all die Heil und Kräuterpflanzen. Ich selbst habe heute „Unkraut“ gejätet, 
eben, weil ich unkundig bin, ist es für mich Unkraut. 

Lukasevangelium 23,18 Da schrie aber die ganze Menge und sprach: Hinweg mit diesem Jesus, und gib 
uns Barabbas frei!

Johannesevangelium 4,10... Jesus antwortete und sprach zu ihr: Wenn du die Gabe Gottes erkennen 
würdest und wer der ist, der zu dir spricht: Gib mir zu trinken!, so würdest du ihn bitten, und er gäbe dir 
lebendiges Wasser.
14 Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, den wird in Ewigkeit nicht dürsten, sondern
das Wasser, das ich ihm geben werde, wird in ihm zu einer Quelle von Wasser werden, das bis ins ewige 
Leben quillt.
24 Gott ist Geist, und die ihn anbeten, müssen ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.
25 Die Frau spricht zu ihm: Ich weiß, dass der Messias kommt, welcher Christus genannt wird; wenn 
dieser kommt, wird er uns alles verkündigen.
26 Jesus spricht zu ihr: Ich bin’s, der mit dir redet!      Jesus redet auch zu dir und mir

1. Johannesbrief 5,4+5 Denn alles, was aus Gott geboren ist, überwindet die Welt; und unser Glaube ist 
der Sieg, der die Welt überwunden hat.
5 Wer ist es, der die Welt überwindet, wenn nicht der, welcher glaubt, dass Jesus der Sohn Gottes ist?
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